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Aeneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer verlieh dem Admiral von Hollmann die Brillanten zum
Großkreuz des Roten Adlerordens

Bei der geſtrigen Regatta des Norddeutschen Regattavereins auf der
Unterelbe ſiegte in Klaſſe A die kaiſerliche Jacht Meteor

Jm Laufe des Sommer ſoll eine Begegnung zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und dem König von England ſtattfinden

Der frühere Landwirtſchaftsminiſter von Podbielsti iſt ſchwer erkrankt

Die franzöſiſche Regierung hat ſich zu ernſten Maßregeln gegen die
Winzerbewegung die immer ſchärfere Formen annimmt entſchloſſen

Die ſpaniſchen Liberalen haben beſchloſſen den parlamentariſchen

Abſentismus ſolange fortzuſetzen bis die Regierung ihren Forderungen
Genüge leiſten werde

In zwei ruſſiſchen Regimentern ſind geſtern Meutereien ausgebrochen
die teilweiſe unter Blutvergießen niedergeſchlagen werden mußten

Bürgerweiſter Schmitz von San Francisco iſt da er überführt wurde
Geld von franzöfiſchen Gaſtwirten erpreßt zu haben ſeines Amtes
enthoben worden Sofort nach der Verurteilung des Bürgermeiſters
wurde auch gegen 92 Poltziſten und 96 ſtädtiſche Beamte wegen An
fertigung falſcher Schriftſtücke die gerichtliche Verfolgung eingeleitet

Vom neuen Dreibund
Halle 19 Juni

Wir leben in einer Zeit der Bündnismanie Die internationalen
Vereinbarungen häufen ſich dermaßen daß die Sache einen beinahe operetten
haften Anſtrich bekommt und man ſich verſucht fühlt zu fragen ob nicht
gerade Deutſchland der um ſeine Sicherheit angeblich ſo beſorgte Staat

der einzig ruhende Pol in der nervöſen Flucht dieſer Erſcheinungen ſei
Es wird ſo viel an gegenſeitigem Beſitzſtand garantiert daß die
Delegierten im Haag mit ihren Bemühungen um ſchiedlichfriedliches
internationales Leben ſich einigermaßen überflüſſig vorkommen müſſen
Wenn nicht der eigentliche Zweck aller dieſer durch England inſpirierten
Verträge iſt einen gewaltigen bis auf den Lebensnerv gehenden Schlag
gegen den Weltmachtorganismus Deutſchlands vorzubereiten dann ſind

dieſe Verträge methodiſcher Unſinn denn ſie ſichern ſonſt gegen Angriffs
möglichkeiten mit denen nach Lage der Verhältniſſe und nach menſchlichem
Ermeſſen gar nicht zu rechnen iſt Wer in aller Welt ſoll denn Englands
Frankreichs oder Spaniens Beſitz im Mittelmeer im Atlantik gefährden
Wer ſoll die Beſitzgrenzen in Oſtaſien verſchieben wollen Deutſchland
iſt unermeßlich weit entfernt von ſolchen Gelüſten und Amerika hat ſo
gründlich mit dem Prinzip territorialer Ausdehnung gebrochen daß es
nicht einmal mehr im Bereich ſeiner eigenen Hemiſphäre auf Eroberungen
ausgeht Das natürliche Band zwiſchen den beiden engliſch ſprechenden

Nationen iſt auch zuverläſſig genug um das Land König Eduards der
Notwendigkeit eines Vertragsabſchluſſes zu überheben der ſich gegen die

transatlantiſche Republik richtet Nein es mag in den Noten der durch
die Vertragskette verbundenen Kabinette und in der entſprechenden inter
nationalen Preſſe hinſichtlich der Tendenz der Abmachungen nur immerhin
beſchönigt und beſchwichtigt werden unverkennbar ſind in der vertrags
politiſchen Struktur die Polypenarme Englands die ſchon vor
länger als hundert Jahren Schiller gekennzeichnet hat Die Lebensadern
des vermeintlichen Gegners zu umſchlingen und einzuſchnüren dazu iſt
dem Jnſelreich die Bundesgenoſſenſchaft auch eines Staates wie Spanien
nicht zu gering und der beſondere See Drelbund in den letzteres auf
genommen iſt darf doch wohl als augenfälliger Beweis dafür gelten wie
ſyſtematiſch England zu Werke geht Jn dieſem Zuſammenhange ſei auch

darauf hingewieſen daß Spanien die Langmut Deutſchlands handels
politiſch auf die Probe zu ſtellen wagt wie kaum ein anderer Staat und
daß England nicht die mindeſten Anſtalten trifft Handelsvertrags
verhandlungen mit Deutſchland in die Wege zu leiten Es iſt eben alles
wohlüberlegt jedem ſeine Rolle zugeteilt auch Jtalien das allerdings in
den wenig angenehmen Platz zwiſchen zwei Stühlen ſich hineingedrängt
ſieht nämlich zwiſchen Deutſchland Oeſtreich und den Weſtmächte Bund
wodurch es um ein gut Teil ſeiner politiſchen Schwerkraft gebracht iſt
Die Männer an der Themſe ſind eben wieder einmal früher aufgeſtanden
als Herr Tittoni Deutſchland kann in Gelaſſenheit abwarten ob es den
Vertragsgenoſſen ringsum belieben wird ſeinen Frieden zu ſtören Die
Ruhe des Starken ſpottet der ſcheuen Seitenblicke der mit Haſt Geſchäftigen

Man ſchreibt uns von anderer Seite Daß man in Berlin von dem
franzöſiſchengliſch ſpaniſchen Vertrag nicht angenehm berührt iſt ver

ſteht ſich von ſelbſt Die Verſicherung der Vertrag habe keine Spitze
gegen Deutſchland gehört zu den immer wiederkehrenden diplomatiſchen
Wendungen die nachgerade jeden Wert verloren haben und faſt als Jronie
gelten können Ebenſowenig wird hier die Beteuerung ernſt genommen
die Abmachungen enthielten keine militäriſche Vereinbarung Als ob nicht
bei allen ſolchen Verträgen in der hohen Politik neben den offiziell bekannt
zugebenden Abmachungen ſtreng geheimzuhaltende getroffen werden die

häufig den Hauptzweck der ganzen Uebereinkunft bilden Davon abgeſehen

die gegenſeitige Beiſtandleiſtung durch Heer und
Flotte ergibt ſich von ſelbſt Eine Beiſtandleiſtung nur zur Ver
teidigung entſpricht ſchwerlich den franzöſiſchen und den engliſchen
Anforderungen die auf Sicherung für alle Fälle ausgehen Eine
Pariſer Priatdepeſche hebt mit Recht hervor daß die Form einer
engliſch ſpaniſchen und einer franzöſiſch ſpaniſchen Abmachung aus
dem Grunde gewählt wurde um den Charakter eines regelrechten
Bündniſſes zu verdecken Trotzdem gehen die Beſtimmungen über eine
Allianz ſogar hinaus Beiſpielsweiſe können ſich Frankreich und England
der ſpaniſchen Häfen bedienen wenn dies zweckmäßig erſcheint Die
Londoner Morningpoſt zieht einen zutreffenden Schluß wenn ſie einen
dunkeln Hintergrund in der auswärtigen Politik bemerkt

weil derartige Abkommen gewöhnlich nur geſchloſſen würden wenn die
Regierungen die Möglichkeit einer Friedensſtörung befürchten Die inter
nationale Atmoſphäre ſet demnach nicht ſo ruhig und friedlich wie man
wünſchen möchte Nach der Auffaſſung des Pariſer Korreſpondenten der
Voſſ Ztg iſt es Deutſchland allein auf das die Abmachung Anwendung

finden könne Der marokkaniſche Handel habe gezeigt daß Deutſchland in
Marokko Intereſſen hat und ſie zu verteidigen gewillt iſt Deutſchland

könne in die Lage kommen einer Forderung in Marotto Nachdruck geben
zu müſſen Für dieſen Fall ſei offenbar der neue Vertrag beſtimmt Die
Auffaſſung hat manches für ſich Marolko ſcheint ja leider noch Jahr
um Jahr in der großen Politik einen beunruhigenden Spuk treiben zu
ſollen Aber allein gegen etwaige Abſichten Deutſchlands auf Marokko
iſt der neue Dreibund gewiß nicht geſchloſſen worden Spanien ſtellt ſeine
Dienſte Frankreich und England ſür einen Krieg den die eine oder andere
Macht oder beide Mächte gemeinſam führen zur Verfügung und
dafür wird Spanien der Ehre gewürdigt Bundesgenoſſe zu ſein und
ſofern es nicht zuviel koſtet gelegentlich auch von den Größeren beſchützt
Nicht klar iſt wiederum die Stellung Jtaliens zu dem Mittelmeer Abkom
men Eine Depeſche aus Rom betont etwas auffällig daß Jtalien von
den Verhandlungen von Anfang an unterrichtet geweſen ſei Die Frage
liegt ziemlich nahe Jſt Jtalien vielleicht in der Stille Ehrenmit
glied dieſes neuen Dreibundes Beſteht vielleicht auch noch eine
ſpaniſch italieniſche Vereinbarung die jedoch aus ſehr begreiflichen Grün

den um keinen Argwohn zu erwecken einſtweilen geheim gehalten wird
Man braucht ſich in Jtalien über die Vermutung nicht zu entrüſten denn
Italien liebt ſolche ſtillen Vereinbarungen wie ſie ja vor der Marokko
Konferenz zur Ueberraſchung Deutſchlands zwiſchen Rom und Paris ge
ſchloſſen wurden Italien wird gewiß nichts Feindliches im Schilde führen
aber es will aus einem deutſchen Kriege herausbleiben und deshalb iſt
ihm jede halbwegs geeignete Rückverſicherung willkommen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 19 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer begab ſich
geſtern abend 7 Uhr an Bord des Dampfers Willkommen wo er vom
Bürgermeiſter Dr Mönckeberg von dem Vorſitzenden des Norddeutſchen
Regattavereins Tietgens und den Direktoren der Hamburg Amerika
Linie Generaldirektor Ballin von Grummer und Meyer empfangen
wurde Der Kaiſer begab ſich mit dieſen Herren und den Herren des
Gefolges nach der Luſtjacht der HamburgAmerika Linie Oceana wo
der Kaiſer alsbald die Preisvertetlung für die Regatta vornahm
indem er den Siegern eigenhändig die Preiſe mit freundlichen Worten
überreichte Der Kaiſer überreichte hierbei auch dem Adolf Tietgens den
Kronenorden II Klaſſe Heute Mittwoch nachmittag wird der
Kaiſer in Kiel eintreffen

Ein Trinkſpruch des Kaiſers An Bord der Oceana fand
geſtern ein Feſtmahl des Norddeutſchen Regattavereins ſtatt bei welchem
dem Kaiſer zur Seite Bürgermeiſter Dr Mönckeberg und General
direktor Ballin ſaßen Jm Verlaufe des Mahles brachte Dr Mönckeberg
ein Hoch auf den Kaiſer aus worauf der Kaiſer mit folgendem Trink
ſpruch auf den Norddeutſchen Regattaverein und die Stadt
Hamburg antwortete Jndem Jch Meinen herzlichſten Dank ausſpreche
für den freundlichen Toaſt den Sie ſoeben ausgebracht haben möchte Jch
dem Bilde entſprechend den Rückblick auf die 10 Jahre vergleichen mit dem
Barometer Das Barometer hat ſeine Kurven es geht hinab es geht
hinauf und es geht auf wagerechtem Wege weiter So iſt es auch im
Völkerleben und ſo iſt es im Vereinsleben Man ſoll ſich aber durch
ein einzelnes Fallen in den Kurven nicht ſtören laſſen und den Mut nicht
ſinken laſſen wenn nur die Geſamtkurve immer nach vben geht und danach
wollen wir ſtreben Deswegen will Jch Mein Glas erheben und leeren
auf den Norddeutſchen Regatta Verein und die Stadt Hamburg indem
Jch zugleich Meinen tiefſten Dank ausſpreche dafür daß Sie zu Meinem
heutigen Siege Mir den bewährten Führer von der Hamburg überlaſſen
haben Er iſt auf hamburger Gewäſſern auf einem hamburger Schiff
unter hamburgiſcher Flagge ausgebildet worden und ſo hatte die Stad
Hamburg und der Norddeutſche RegattaVerein die Genugtuung den erſten

Ein Fürſtenhaus
Roman von V Corony

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er liebe die Veränderung und ſei ein richtiger Wandervogel

der nie lange an ein und demſelben Orte aushalte Er habe
in Oeſtreich Frankreich Rußland und England geweilt aber
nirgends länger als ein oder höchſtens zwei Jahre Daran
knüpfte ſich die Vermutung daß er eine vornehme Partie für
ſeine entzückende Nichte ſuche

Van der Straats vornehmes Auftreten ſeine Gaſtfreund
ſchaft ſeine Freigebigkeit bei allen wohltätigen Veranſtaltungen
ſeine ritterliche Galanterie den Frauen gegenüber das
alles hatte ihm bald den Ruf eines ſehr liebenswürdigen

Kavaliers geſichert dem es nicht ſchwer fiel immer neue
Bekanntſchaften anzuknüpfen

Er verkehrte in der beſten Geſellſchaft wo man auch die
ſchöne weltgewandte Maja gerne ſah er arrangierte in ſeinem
Bertiner Heim reizende Soireen bei denen nicht nur der Adel
ſondern auch die Finanz und GeiſtesAriſtokratie vertreten war

Außerdem fanden häufig Herrenabende in der ziemlich
einſam gelegenen Villa ſtatt Dieſe Art der Geſelligkeit liebte
van der Straat ganz beſonders und er trieb ſtets großen
Aufwand inbezug auf alle Delikateſſen der Saiſon und die
feurigſten Weine

Es wurde behauptet unter den Beſuchern dieſer Herren
abende befänden ſich auch Perſonen von hohem Rang und
es werde dann gewöhnlich ein durchaus nicht harmloſes Spiel
gemacht

Das blieb aber immer nur haltloſes Gerede dem keine
Bedeutung beizulegen war

Da wurde während der Hochſaiſon ein unter dem Protektorat
der Erbprinzeſſin ſtehender Baſar zum beſten armer Waiſen
kinder in dem kleinen aber jetzt von Fremden überfüllten Kur

ort abgeholten

Ein jeder bemühte ſich durch Freigebigkeit zu glänzen oder
wenigſtens nach Kräften ſein Scherflein beizuſteuern

Fürſtin Anna Dorothea weilte in Kairo wo ſie Heilung
von ihrem langen Leiden erhoffte

Van der Straat hatte reiche Geſchenke gemacht und ſo
war es nicht mehr als billig daß ſeiner Nichte eine der erſten
Verkaufsbuden zugewieſen wurde

Auch Magdalena hatte eine ſolche übernommen und die
Gräfin von Andor waltete am Buffet

Eine ſich drängende und ſtoßende Menſchenmenge flutete
durch die ſchmalen Gänge die zwiſchen den Tiſchen freiblieben
die ehrfurchtsvoll zurückwich als der Erbprinz mit ſeiner
Gemahlin erſchien Die hohen Herrſchaften trennten ſich gleich
am Eingang des Saales Prinz Erſch ging von einigen
Offizieren begleitet rechts während Prinzeſſin Abigail mit
mehreren Hofdamen links ſchritt hie und da ſtehen bleibend
und Einkäufe machend

Fred Martens war ebenfalls anweſend ſtand aber abſeits
und beobachtete mit finſterer Miene was vorging

Jetzt trat der Prinz an Magdalenas Verkaufsbude Er
ſchien etwas zu fragen und kauſte dann ein von ihr geſticktes
Deckchen für welches er einen Hundertmarkſchein hinlegte

Während ſeine Begleiter und das Publikum ſich in reſpekt
voller Entfernung hielten ſprach er lange mit der ſchönen
Verkäuferin deren zarte Wangen in immer tieferem Rot
erglühten

Als Fred zufällig uach der linken Seite hinüberblickte
begegnete er einem Augenpaar das für gewöhnlich kalt und
ausdruckslos jetzt wie das eines Raubtieres funkelte

Prinzeſſin Abigail ſtarrte wie gebannt herüber wandte ſich
aber plötzlich ab und beehrte Fräulein van der Straats Bude
mit einem längeren Beſuch

Die hohe Frau unterhielt ſich äußerſt huldvoll mit dem
ſchönen Mädchen kaufte und bezahlte mit wahrhaft fürſtlicher
Freigebigkeit und ſetzte dann ihren Weg fort an alle Damen

die Gegenſtände zum Verkauf feilhielten Worte freundlicher
Herablaſſung richtend und überall mit vollen Händen ſpendend

An Magdalena aber ſchritt ſie vorüber ohne ſie auch nur
eines Blickes zu würdigen in gleicher Weiſe ignorierte ſie die
Gräfin Andor

Magdalena empfand dieſe Kränkung die ihr vor allen
Anweſenden zugefügt wurde wie eine Beſchimpfung wie einen
Schlag ins Geſicht

Sibylle grub die Zähne tief in die Unterlippe Sie war
nicht darauf gefaßt geweſen eine ſolche Zurückſetzung erfahren
zu müſſen Der Wunſch ihren Aerger zu verbergen veranlaßte
ſie zu einer erzwungenen Fröhlichkeit und ſie ſcherzte mit den
Leuten die an das Buffet traten lauter und geräuſchvoller
als echte Vornehmheit geſtattete

Magda aber ſaß mit geſenktem Haupte da Jhr Geſicht
war ſchneeweiß und ihr Herz ſchlug als wolle es zerſpringen

Nicht allein daß das Benehmen der Erbprinzeſſin ſie tief
verletzt hatte nein auch von Erich der für ſie bisher das Jdeal
edler Männlichkeit geweſen fühlte ſie ſich beleidigt

Der Prinz hatte es gewagt ihr heiße Liebesworte zuzu
flüſtern und ſie um eine Zuſammenkunft zu bitten Er hielt
es alſo für möglich daß ſie ihre Pflichten die ihr von der
Großmutter der Freundin ſeiner Mutter eingepflanzten Grund
ſätze verleugnen und den beim Andenken des Vaters geleiſteten
Eid brechen würde Wie gering mußte er ſie dann
geſchätzt wie wenig ſie verſtanden haben

Jhre Vergangenheit war wie ein Zaubergarten für ſie
geweſen in den ſie ſich immer wieder mit ihrer ungeſtillten
Sehnſucht und ihren lieben Erinnnerungen flüchtete in ihrer
Unerfahrenheit und kindlichen Schwärmerei hatte ſie geglaubt
von Erich eben ſo hoch geſtellt zu werden wie ſie ihn ſtellte

Nun war dieſes geträumte Paradies plötzlich verſchwunden
Jn Fred Martens Seele tobten wilde Stürme Seine

Eiferſucht war aufs höchſte geſteigert
Wie mußte man über Magda im Schloſſe denken und



nach Paris abgereiſt

Deille Vonnerstagdeutſchen Kapitän für den erſten deutſchen Kaiſer der zu Waſſer fährt zu
ſtellen Jch trinke auf den Norddeutſchen Regatta Verein und die Stadt

burg und Jch bitte die erſte deutſche erew die heute auf Meiner
acht geſiegt hat mit einzuſchließen Hurra hurra hurra

Der Kaiſer und die Bonner Boruſſen Der Kaiſer hat
dem Korps Boruſſia in Bonn zu ſeinem 80 Stiftungsfeſte folgendes Tele

r geſandt Mit wärmſtem Dank für das treue Gedenken beim
jährigen Stiftungefeſt entbiete ich allen dort vereinigten Bonner Preußen

meinen herzlichen Gruß Jn dankbarer Erinnerung an die ſchöne Bonner
Zeit im Kreiſe der Kommilitonen nehme ich innigſten Anteil an der Jubel
feier der ich zu meinem lebhaften Bedauern nicht wie beabſichtigt perſönlich
beiwohnen kann Ein kräftiges Wachſen Blühen und Gedeihen meinem
alten Korps Hoch das ſchwarz weiß ſchwarze Band Wilhelm I
Der Konprinz ſandte folgendes Telegramm Jch bedauere aufrichtigſt
daß es mir uicht möglich war das Stiftungsfeſt mitfeiern zu können
Dankbar gedenke ich der ſchönen Bouner Zeiten und grüße herzlichſt das
Korps und ſeine alten Herren Vivat erescat floreat Borussia
Wilhelm Kronprinz

Eine Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
König Edurd Wie die Wiener Allg Ztg von zuverläſſiger Seite
erfährt wird im Laufe dieſes Sommers zwiſchen König Eduard und
Kaiſer Wilhelm eine Zuſammenkunft ſtattfinden König Eduard hat den
deutſchen Kaiſer eingeladen ihn zu beſuchen Der Kaiſer ſoll die Ein
ladung bereits angenommen haben Ein genauer Termin des Beſuchs iſt
noch nicht beſtimmt Ferner verlautet daß König Eduard im Herbſt deu
Sultan in Konſtantinopel beſuchen wird und nach ihm Kaiſer Wilhelm

Der König und die Königin von Dänemark trafen geſtern
früh mit Gefolge von Paris in Hamburg ein Vormittags erfolgte die
Beſichtigung der Stadt abends 8 Uhr 45 Minuten reiſten die Majeſtäten
nach Kopenhagen weiter

Der König von Siam iſt geſtern morgen von Baden Baden

Der Reichskanzler und die Beſetzung des preußiſchen
Kultusminiſteriums Zu der inzwiſchen dementierten Angabe für
die Beſetzung des preußiſchen Kultusminiſteriums komme nach getroffener
Verabredung ein Mann von der politiſchen Richtung des gegenwärtigen
Kultusminiſters Dr von Studt in Frage wird der Frankf Ztg u a
aus Berlin gemeldet Der Reichskanzler Fürſt Bülow ſucht ſchon
ſeit Monaten für den in Ausſicht genommenen Rücktritt Dr von Studts
einen Nachfolger der einen andern Kurs einſchlagen ſoll
Dieſer Wechſel im Kultusminiſterium iſt als eine der vorbereitenden Hand
lungen gedacht welche die Durchführung der nach der Reichstagswahl vom
Fürſten Bülow angedeuteten Politik erleichtern ja ermöglichen ſoll Als
Ergänzung der dementierten Nachricht über den Nachfolger Studts könnte
man ſich nur die Ankündigung des bevorſtehenden Rücktritts des Reichs
kanzlers denken

Staatsſekretär Kraetke iſt geſtern abend von München nach
Stuttgart weitergereiſt Der Staatsſekretär ſowie die bayeriſchen Miniſter
57 v Podewils und Ritter v Frauendorfer waren zur Tafel beim

rinz Regenten geladen Geh Oberpoſtrat Münch vom Reichspoſtamte
der mit dem Staatsſekretär Krätke und dem Geh Oberpoſtrat Kobelt hier
weilt iſt geſtern abend von einem Radfahrer angefahren worden und hat
einen Beinbruch erlitten Er iſt nach der chirurgiſchen Klinik gebracht
worden

Der Kaiſer verlieh dem Admiral von Hollmann anläßlich
ſeines 50 jährigen Dienſtjubiläums die Brillanten zu dem en sautoir zu
tragenden Großkreuz des Roten Adlerordens und dem Vize Admiral
von Eiſendecher aus derſelben Veranlaſſung die Brillanten zum Stern
und Kreuz der Komture des Hohenzollernſchen Hausordens

Vizeadmiral z D Valois erhielt zu ſeinem 50 jährigen
Dienſtjubiläum vom Kaiſer aus Brunsbüttelkoog nachſtehendes Tele
grammm Der heutige Gedenktag Jhres vor 50 Jahren erfolgten Eintritts
in den Dienſt gibt mir willkommene Veranlaſſung Jhrer treu geleiſteten
Dienſte mit meinen beſten Glückwünſchen zu gedenken Wilhelm I

Der frühere Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski
iſt ſchwer erkrankt in Bad Nenndorf eingetroffen Sein Zuſtand hat
ſich laut H Tgbl verſchlimmert

Neue Steuern Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Eine
hieſige Korreſpondenz hat kürzlich angekündigt daß die Regierung dem
nächſt mit der Forderung einer ganzen Reihe von neuen Steuern
über die ſogar bereits genauere Angaben gemacht werden in Geſamthöhe
von rund 250 Millionen Mark an den Reichstag herantreten werde
Dieſe Mitteilung hat inzwiſchen auch Aufnahme in die Tagespreſſe ge
funden Wir glauben demgegenüber uns auf die Feſtſtellung beſchränken
zu können daß zurzeit noch nicht einmal die Höhe des Deckungsbedarfs
für 1908 ermittelt iſt und daß ſchon aus dieſem Grunde auch alle
Mitteilungen über die an maßgebender Stelle wegen der Auswahl der
Deckungsmittel angeblich beſtehenden Abſichten und getroffenen Ent
ſchließungen in das Gebiet freier Erfindung zu verweiſen ſind

Zur Aufbeſſerung der Beamtengehälter Die im nächſten
Jahre zu erwartenden erheblichen Mehrausgaben für Aufbeſſerung der
Beamtengehälter üben wie wir erfahren bereits auf die Vorarbeiten
für den preußiſchen Etat 1908 ihren Einfluß aus Der Finanzminiſter
hat ſämtliche Reſſorts zur äußerſten Einſchränkung ihres Geldbedarfs be
ſonders in den Extraordinarien der Etats angeregt Die Gehalts
aufbeſſerungen werden ſich auf die unteren mittleren und oberen Beamten
beziehen ſoweit ſie überhaupt zu berückſichtigen ſind und ſie ſollen ſo be
meſſen werden daß für eine ganze Reihe von Jahren ein Abſchluß er
reicht wird

Die Umarbeitung der direkten deutſch ausländiſchen
Perſonentarife iſt derart vorgeſchritten daß ſchon vom 1 Juli ab
alle direkten einfachen Fahrkarten nach der Schweiz und vom
1 Auguſt ab alle einfachen Fahrkarten nach Nord Oſt und Südfrankreich
auf die billigeren Tarifſätze für die deutſchen Strecken herabgeſetzt worden
ſind Mit den neuen Tarifſätzen für den direkten Verkehr fällt das Frei
gepäck auch bei Rückfahrkarten für die deutſchen Reiſeſtrecken weg

ma
ſprechen wenn die Prinzeſſin ihre Nichtachtung ſo deutlich
zu erkennen gab Wie ein ſiedender Lavaſtrom floß ihm
das Blut durch die Adern Jeder Nerv war zum Zerreißen
angeſpannt

Der Erbprinz hatte das Verhalten ſeiner Gemahlin bemerkt
Er wechſelte einige Worte mit ihr ſcheinbar freundlich und
unbefangen Wer ihn aber näher kannte wußte daß das
Zucken ſeiner Lippen und das Beben der Naſenflügel nichts
Gutes bedeutete Die Prinzeſſin wußte es vermutlich auch
Sie durchſchritt jetzt an der Seite ihres Gemahls nochmals
den Saal ließ ſich eine Taſſe Tee die ſie jedoch kaum an
den Mund führte von der Gräfin Andor reichen und kaufte
ein geſticktes Kiſſen bei Magdalena Das alles aber geſchah
mit einer Miene ſtarrer Unnahbarkeit und machte die Sache
höchſtens dem großen Publikum gegenüber beſſer

Fred begriff ſehr wohl daß die Prinzeſſin nur einem
Zwang gehorchte und er empfand dieſe erzwungene Einlenkung
als doppelte Demütigung Ebenſo fühlte und urteilte auch Magda

Um zehn Uhr war Schluß des Baſars Nach Ablieferung
der von den Damen eingenommenen Beträge forderte Fred
Martens ſeine Frau in rauhem Ton auf ihm zu folgen

Magda gehorchte ſofort ſie ſchien aber furchtbar erſchöpft
und abgeſpannt zu ſein Fred mußte ſie zu dem wartenden
Wagen mehr tragen als führen Jhr ſonſt ſo leichter Fuß
ſtrauchelte beſtändig

Während der Heimfahrt wurde kein Wort gewechſelt
Magdalena drückte ſich ſcheu in die Ecke des Wagens und zog
den Schleier über ihr bleiches Geſicht

Dieſes Schweigen hatte etwas furchtbar Beängſtigendes es
lag wie ein erdrückender Alp auf beiden

Jm Hauſe angelommen geleitete Fred ſeine junge Frau die
Treppe hinauf Sie vermochte kaum den Fuß von Stufe zu
Stufe zu heben

Der Diener machte Licht und wurde dann durch eine ge
bieteriſche Bewegung ſeines Herrn fortgewieſen

WenerguUnzeiger fur Halle und ven Gaglrreis
Die Koſten der Fürſorgeerziehung betrugen in Preußen

nach der neueſten Statiſtik im Jahre 1905 6776116 Mk gegen
5978021 Mk i J 1904 und 5089683 i J 1903 ſie ſind alſo von
1903 zu 1904 um 888338 und von 1904 zu 1905 um 798095 Mk ge
ſtiegen Von den einzelnen Provinzen hatten die größten Ausgaben die
Rheinprovinz mit 1361199 1904 1156095 Mk und Schleſien mit
777391 754314 Mk Von den Geſamtkoſten entfallen 6130553 Mk
als perſönliche Koſten auf den Unterhalt der Zöglinge in Anſtalten und
Familien und 645 563 Mk auf andere Ausgaben Der Staat iſt an den
Koſten der Fürſorgeerziehung mit 4500059 1904 3802 364 Mk beteiligt
geweſen während aßf die Kommunalverbände 2276057 2175657 Mk
entfielen Der Anteil des Staats an den Koſtan der im Jahre 1904
63,6 v H betrug iſt hiernach im Jahre 1905 auf 66,4 v H geſtiegenEin Amerikaner über die Sozialpolitik Deutſchlands

Jn ſehr anerkennender Weiſe hat ſich ein zur Zeit in Berlin wellender
amerikaniſcher Sozialreformer Richard Hunter der Verfaſſer des in
Amerika und England ſehr beachteten Werkes Armut über die Sozial
politik Deutſchlands gegenüber dem Korreſpondenten des Newyork Herald
ausgeſprochen Auf die Frage des Korreſpondenten welches Land nach
ſeiner Anſicht die größten Fortſchritte auf dem Gebiete der Sozial
politik gemacht habe antwortete Herr Hunter Ohne jeden Zweifel
Deutſchland Es marſchiert in dieſer Hinſicht an der Spitze aller
Nationen und wir Amerikaner können ſehr viel von ihm lernen Er
zählte dann die Kranken Unfall und Altersverſicherung auf die den
deutſchen Arbeiter vor dem Armenhauſe bewahren die Heilſtätten und

Sanatorien das Krankenkaſſenweſen die Waldſchulen und Ferienkolonten uſw
und fuhr fort Sowett ich geſehen habe iſt die furchtbare Armut der Groß
ſtädte anderer Länder in Deutſchland unbekannt Die Leute brauchen
nicht in den Parks zu ſchlafen wie bei uns und in England Die Poltzei
ſorgt dafür Sie können in die Aſyle für Obdachloſe gehen wo ihre
Kleider entſeucht und ſie ſelbſt gebadet werden und wo ſie die Nacht
zubringen können Jch habe nicht den zehnten Teil deſſen erwähnt was
ich geſehen habe Das aber ſage ich die deutſchen Reformeinrichtungen
ſind muſtergültig und wert der Nachahmung in Amerika

Entſchädigung an die Opfer der Berlin Das Admiralitäts
gericht in London beſtimmte daß die Great Eaſtern Eiſenbahn die
Beſitzerin des bei Hoek van Holland untergegangenen Dampfers Berlin
die Hinterbliebenen der Verunglückten mit 25541 Pfund Sterling 11 Schilling
zu entſchädigen habe

Entſchädigungsprozeß gegen die Schauerleute Vor dem
Hamburger Landgericht als Berufungsinſtanz kam der Entſchädigungs
prozeß der Hamburg Amerika Linie gegen 142 Schauerleute
wegen Arbeitsniederlegung am 1 Mai zur Verhandlung Das Land
gericht beſtätigte das Urteil des Gewerbegerichts das die Schauerleute zu
einer Zahlung von 18 Mk verurteilt hatte

Das Kadettenſchulſchtff des Norddeutſchen Lloyd
Herzogin Sophie Charlotte iſt nach einer Meldung aus Per

nambuco am 13 d Mts in der Nähe der Jnſel Saint Paul geſichtet
worden An Bord iſt alles wohl Das Schiff das am 20 April d J
Sydney verlaſſen hat dürfte in etwa 4 Wochen auf der Weſer zu
erwarten ſein

Die Schiedsmänner Das preußiſche Juſtizminiſterblatt
bringt eine Ueberſicht über die Tätigkeit der Schiedsmänner im Jahre
1906 Das Ergebnis iſt ſehr unbefriedigend Die Zahl der bürger
lichen Rechtsſtreitigkeiten die vor die Schiedsmänner gebracht worden
ſind hat abermals ſtark abgenommen Von 90760 im Jahre 1880
iſt ſie im Jahre 1906 auf 6298 zurückgegangen Auch die durch Ver
gleich erledigten Sachen nehmen immer mehr ab Sie betrugen im Jahre
1906 nur noch 2835 An Haupt und Gliedern muß dieſes Jnſtitut
n es wirkliche Bedeutung für das Rechtsleben gewinnen ſoll reformiert
werden

Neue Oſtmarkenvorlage Die in Vorbereitung begriffene
neue Oſtmarkenvorlage die dem Landtage in der nächſten Tagung zugehenſoll wird wie wir erfahren auch das Enteignungsrecht er den
Staat beantragen Man erachtet das Recht der Enteignung als eine
notwendige Vorbedingung für die Fortſetzung der inneren Beſiedelung der
Oſtmarken da nur hierdurch das für die Anſiedelungsparzellen exforder
liche Land noch zu erhalten ſei Ankäufe aus polniſchem Beſitz ſeien aus
geſchloſſen und der Ankauf von deutſchem Großgrundbeſitz müſſe in Zukunft
unterbleiben um nicht die deutſchen Majoriräten auf den Kreistagen und
Provinziallandtagen zu gefährden Das zur Bildung größerer und ge
ſchloſſener Siedelungsbezirke erforderliche Land könne daher im weſentlichen

nur durch Enteignung erworben werden
Bei der Landtagserſatzwahl für den verſtorbenen Abgeordneten Prinzen Urenberd im Wahlkreiſe Schleiden

Malmedy Montjoie wurde der Zentrumskandidat Lehrer Keſternich
mit allen abgegebenen 267 Stimmen gewählt

Blaukenburg i 18 Juni Der Regent Herzog Johann
Albrecht und Gemahlin haben heute mittag ihren Einzug gehalten Vor
der Stadt wurde das hohe Paar von dem Miniſter Hartwig aus Braun
ſchweig und dem Kreisdirektor Boden Blankenburg begrüßt Auf dem
Marktplatz hielt Bürgermeiſter Zerbſt eine Anſprache der Herzogin wurde
ein Blumenſtrauß überreicht Jm Schloß wurden der Herzog und die
Herzogin vom Burghauptmann von Trauwitz Helwig empfangen Die
Stadt prangt in herrlichſtem Tannenſchmuck Das Wetter iſt prächtig

Niederlande
Die Friedenskonferenz,

Jn der heutigen Sitzung der Friedenskonferenz wird der Antrag ge
ſtellt werden die Delegierten auf vier Kommiſſionen zu ver
teilen deren erſte ſich mit der Reviſion des Schiedsgerichtsweſens die
zweite mit den Fragen betreffend den Landkrieg und die dritte und vierte
mit den Fragen betreffend den Seekrieg befaſſen werden Wahrſcheinlich
wird der franzöſſiſche Delegierte Bourgeois zum Vorſitzenden der Schieds
gerichts Kommiſſion der belgiſche Delegierte Beernaert und der ruſſiſche
von Martens für den Vorſitz der beiden anderen Kommiſſionen vor
geſchlagen werden

Es iſt den engliſchen Delegierten bis jetzt nicht gelungen eine
für die der Diskuſſion des Problems grundſätzlich geneigten Delegationen
annehmbare Formulierung des Verhandlungs Themas zu finden Die
Sache bleibt ſomit auf unbeſtimmte Zeit vertagt

Von beſt unterrichteter Seite wird uns die Nachricht daß am Sonntag
eine lange Konferenz zwiſchen dem deutſchen Delegierten Frei
herrn Marſchall von Bieberſtein und Lson Bourgeois dem
Haupt der franzöſiſchen Delegation ſtattfand Die Herren blieben mehr
als anderthalb Stunden in Steins Hotel und führten die Beratungen allein

Der Präſident der Friedenskonferenz Nelidow empfing heute eine
Abordnung der internationalen Frauenverbände welche ihm eine
Adreſſe überreichte Namens der deutſchen Frauenvereinigungen iſt die
Adreſſe von Frau Stritt unterzeichnet Die Adreſſe ſpricht ſich für den
Frieden und das Schiedsgerichtsweſen aus fleht den Segen des Himmels
auf die Verhandlungen der Konferenz herab und drückt den Wunſch aus
die Konferenz möge Mittel finden welche die Völker in den Stand ſetzen
ſich in allgemeiner Brüderlichkeit und in allgemeinem Wohlwollen zu
nähern Nelidow verſprach die Adreſſe der Konferenz zuzuſtellen

Frankreich
Zur Krifſis in den Weinbandiſtrikten

Wie die Blätter melden ſind die Maßnahmen welche der Miniſterrat
im Hinblick auf die Kriſis in den Weinbaudiſtrikten beſchloſſen hat
folgende Einleitung des gerichtlichen Verfahrens gegen alle Mitglieder des
Komitees von Argelliers wegen Aufreizung zum Aufruhr gerichtliche Ver
folgung der Weinfälſcher Verfolgung gewiſſer Bürgermeiſter letztere wegen
gemeinſamen Vorgehens zu dem Zwecke ſich an Stelle der Zentralgewalt
zu ſetzen Verlegung des 100 Jnfanterie Regiments und einiger anderer
Regimenter des Südens Petite Republique meldet die Regierung
ſei ernſtlich bemüht eine weitere Ausdehnung der Bewegung zu verhindern
Berichte von Präfekten beſtätigten daß Verſuche gemacht werden die Be
völkerung der Departements Jſère und Lotet Garonne zum Aufruhr zu
bewegen

Jn der Deputiertenkammer wünſchte Aldy radikaler Sozialiſt Aus
kunft über die gerichtlichen Maßnahmen die die Regierung gegendie Weinbauern im Süden ergriffen hat und beantragt ſofortige Beſprechung Clemenceau beantragte Vertagung derſelben dis zum Freitag

Er erklärt er wolle Entgegenkommen üben zuerſt aber müßten die Geſetze
geachtet werden Der Proteſt des Südens werde jetzt ungeſetzlich eine
längere Duldung desſelben würde das Ende Frankreichs bedeuten
Während wir hier den Geſetzentwurf zur Unterdrückung der Weinfälſchungen
beraten fährt der Miniſterpräſident ſort antwortet man im Süden mit

Fortſetzung folgt

20 Juni r 142ſich en das Kabinett entſcheidet werde ich anordnen daß alleGgeiſen Maßregeln vorläufig eingeſtellt werden Die Kammer mag

ihre Entſcheidung treffen Jaurss erklärte Es würde un
klug ſein der Regierung die Vollmacht die ſie fordert zu er
teiſen denn ſie hat nicht genügend Kaltb ieſen Wir
geſtatten der Regierung nicht uns auf den Weg des Bürgerkrieges
zu führen Hierauf erwidert Clemenceau Wir müſſen die
niederwerfen die ſich der Vollſtreckung der ä ſtellen

ch habe einfach die Staatsgewalt zur Verfügung des Geſ geſtellt
So weit als angängig möchte ich einen blutigen Konflikt vermeiden An
geſichts einer regionaliſtiſchen Regierung die Entlaſſu urch Schrecken
et zwingen will iſt die Stunde der Anwendung des Geſetzes en
Langanhaltender Beifall Sarraut führt aus ſeine Demiſſion bedeute

keine Mißbilligung der Politik der Regierung der er treu bleibe Beifall
Der Regierung gehe die Not des Südens ſehr nahe aber Clemenceau
habe recht zu ſagen daß das Geſetz herrſchen müſſe Jch bin, ſo ſchließt
Sarraut vor allem Franzoſe und beuge mich vor der gebieteriſchen Not
wendigkeit Lauter Beifall Ribot Republikaner erklärt er werde
für die Vertagung ſtimmen denn ſeit 37 Jahren habe man keine ähnliche
Lage geſehen Die Stunde ſei ernſt alle Parteien müßten ſich um die
Regierung ſcharen Darauf wird mit 412 gegen 158 Stimmen die Verhandlung der Jnterpellation auf Freitag ſengeſept

Das 17 Regiment wurde von Béziers nach dem Oſten geſchickt
und zwar ein Teil nach Remiremont und ein Teil nach Grandvilliers
Das in Montauban garniſonierende en und das Huſaren
regiment in Carcaſſonne wurden aufgeboten um alle Zugänge nach
Argelliers zu beſetzen Nach Montpellier wurden erhebliche Gen
darmerieverſtärkungen geſandt

Miniſterpräſident Elemenceau bringt die heutige Nacht in ſeinem
Bureau im Miniſterium zu ebenſo verläßt der Direktor des a
Sicherheitsdienſtes das Miniſterium nicht Man folgert daraus daß die

der von der Regierung beſchloſſenen Maßnahmen unmittelbar
bevorſteht

Geſtern wurden in Narbonne die Sturmglocken auf dem Rathaus
geläutet um die Bevölkerung die in den Straßen am Bau von Barrikaden
arbeitet dorthin zu berufen Der zurückgetretene Bürgermeiſter Ferroul
hielt eine Anſprache an die Menge in der er ſagte er wolle keine
Barrikaden Er werde ſich der Juſtiz ſtellen Er wolle nicht daß Blut
vergoſſen werde Ferroul fordert die Bevölkerung auf die Barrikaden
abzureißen und legte ſelbſt dazu Hand an Der Aufforderung wurde
darauf Folge geleiſtet und die Barrikaden wieder abgeriſſen

Einem Abgeordneten iſt aus Narbonne ein Schreiben zugegen en das
beſagt in den Straßen ſeien Barrikaden errichtet und die
aus der Umgegend träfen in der Stadt ein um wenn nötig den bisherigen
Maire Ferroul zu beſchützen Namentlich ſeien die Frauen ſehrerbittert
Radfahrer ſtreiften in der Umgegend umher um die Bevölkerung zum
Widerſtande aufzufordern Unweit des Fleckens Courſan ſind die
Eiſenbahnſchienen aufgeriſſen und die zer
ſchnitten worden Zur Reparatur entſandte Arbeiter ſowie der Staats
anwalt und Unterſuchungsrichter die ſich nach den betreffenden Stellen
begeben hatten mußten umkehren Ferroul hat die Bevölkerung aufge
fordert die Wiederherſtellung der Telegraphenleitung und die Ausbeſſerung
der Schienen nicht zu verhindern Zwiſchen den Stationen Niſſan und
Colombier bei Béziers wurden Pakete verdächtigen Jnhalts auf den
Schienen gefunden Ein in denſelben enthaltenes Pulver wird gegenwärtig
im chemiſchen Labaratorium unterſucht

Der Temps meldet aus Narbonne Das Komitee der Weinbauern
in Argelliers ſandte geſtern an den Unterſtaatsſekretär Sarraut eine
Depeſche in welcher es gegen die Zuſammenziehung von Truppen
in dem Gebiete der Weinbauern Bewegung proteſtiert und erklärt daß es
alle derartigen Maßnahmen als eine Heraus forderung der öffent
lichen Meinung betrachten müſſe

Rußland
Menternde Truppen

Jn dem Lager vou Syretz wurde im Regimevt Selerginsk nach dem
geſtrigen Abendappell ein Meutereiverſuch gemacht der jedoch durch ge
eignete Maßnahmen unverzüglich vereitelt wurde Gegen 11 Uhr abends
meuterte im Sappeurlager in Banijewka das Sappeurbataillon
Nr 21 wurde aber nach einem Feuergefecht entwaffnet und durch die
anderen Sappeurbataillone zum Gehorſam gebracht Ein Offizier wurde
bei der Erfüllung ſeiner Pflicht getötet Jn der Stadt iſt alles ruhig

Ueber die Soldatenunruhen in Kiew werden noch folgende Einzel
heiten gemeldet 500 Soldaten des Genie Bataillons bemächtigten ſich
nachts des Zeughauſes erbeuteten ſcharfe Patronen und gaben eine Salve
in die Luft ab Als der Bataillonschef herbeieilte wurde er mit noch drei
anderen Offizieren getötet Von den Soldaten wurden 60 verwundet und
250 verhaftet 190 flohen Jn Kiew wird der Generalſt reik vorbereitet
98 Perſonen ſind infolgedeſſen verhaftet worden

Truppenverlegungen
Acht DragonerRegimenter werden aus dem Militärbezirk Polen nach

anderen Gouvernements zur Unterdrückung von Agrarunruhen
kommandiert werden Ferner werden aus Warſchau mehrere Truppen
teile nach Zarskoje Sſelo abgehen

Großbritannien
Erregte Auftritte im Unterhauſe

Jm engliſchen Unterhauſe kam es geſtern zu erregten Auftritten
bei der Beſprechung von Fragen die an den Staatsſekretär für Jndien
Morley in der Angelegenheit der Deportation der indiſchen Agitatoren
Ladſchpatrai und Adſchit Singh gerichtet wurden Mehrere radikale Redner
ſowie Mitglieder der Arbeiterpartei und iriſche Nationaliſten ſtellten Fragen
in dem Sinne daß ſie betonten Ladſchpatrai ſtehe nicht in Beziehung zu
der aufrühreriſchen Agitation des Adſchit Singh und verdiene verſchieden
behandelt zu werden Dieſe Behauptung ſtellte Staatsſekretär Morley in
Abrede Während er ſprach machte der Konſervative Howard Vincent mit
halblauter Stimme eine Zwiſchenbemerkung Dieſe wurde jedoch von den
Nationaliſten gehört und gab ihnen Anlaß zu ſtürmiſcher Proteſt
kundgebung Wie ſich herausſtellte hatte Howard Vincent zwiſchen
gerufen warum man den Ladſchpatrai nicht erſchieße Es entſtand ſtarke
langandauernde Unruhe Der Sprecher wurde von den Nationaliſten auf
gefordert Howard Vincent zur Zurücknahme ſeiner Bemerkung zu zwingen
Letzterer erklärte es ſei nicht ſeine Abſicht geweſen daß ſeine Bemerkung
gehört werden ſolle Der Sprecher ſagte darauf daß er die Bemerkung
nicht gehört habe ermahnte jedoch Howard Vincent Zwiſchenrufe zu unter
laſſen Staatsſekretär Morley erklärte dann auf Aufforderungen von ſeiten
der Nationaliſten daß er ſich der Bemerkung Vincents keineswegs an
ſchließe und damit war der Gegenſtand erledigt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle a 19 Juni
Städtiſche Sparkaſſe zu Halle a S Vom 15 Mai

bis 14 Juni d Js geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Ein
lagen am 14 Mai d Js 46316 084,44 Mk gegen 45333784,69 Mk
im Vorjahre Einzahlungen vom 15 /5 bis 14 /6 d Js 1111121,18 Mt
gegen 1029361,11 Mk im Vorjahre Zuſammen 47 427205,62 Mk
gegen 46363 145,80 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /5 bis 14 /6
1250 258,72 Mk gegen 1155 840,73 Mk im Vorjahre Beſtand am
14 Juni ds Js 46176951,90 Mk gegen 45207 305,07 Mk im
Vorjahre

Fackelzug Am Freitag den 21 Juni 9 Uhr Abend wird alter
Sitte gemäß der Fackelzug der Halleſchen Studentenſchaft zu
Ehren Bismarcks ſtattfinden Er nimmt folgenden Weg Paradeplatz
Große Ulrichſtraße Markt Bismarkrede mit Hoch auf das Vaterland

Leipzigerſtraße Leipziger Turm Poſtſtraße Friedrichſtraße Wilhelm
ſtraße Sophienſtraße Gütchenſtraße Schtllerſtraße Roßplatz Die Reihen
folge der Korporationen iſt Wingolf Tuistonia Sileſia Hanſa
Freie Studentenſchaft Was die Berichte anderer Blätter über die
Uneinigkeit innerhalb der Studentenſchaft betrifft ſo liegen ihnen folgende
Tatſachen zugrunde Da die im Loſen Verband vereinigten Korporationen
erklärt haben daß ſie an einem Fackelzuge nur unter Ausſchluß einer
Gruppe von akademiſch gleichberechtigten Verbindungen teilnehmen würden
hat der Rektor der Halleſchen Studentenſchaft mit Ausſchluß des Loſen
Verbandes geſtattet einen Fackelzug zu Ehren Bismarcks zu veranſtalten

23 Mitteldentſches Bundesſchießen Jn der HauptFeſthalle
r Gegen die Urheber der im Süden verübten Vergehen
und Verbrechen ſind gerichtliche Schritte ergriffen Wenn aber die Kammer

fand geſtern abend ein Vokal und Jnſtrumentalkonzert ſtatt Die Leiter
der auf 60 Mann verſtärkten Regimentskapelle unſerer Sechsunddreißiger
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v v an tee ſ l w d tV rund des verſtärkten Saale Sängerdundes 250 Sanger daten ein Programm
hen getrelt das auch den verwöhnteſten nzertbeſucher zufrieden

müßte Die Kapelle eröffnete den Abend mit der Tannhäuſer
Ouvertüre an die ſich Jngeborgs Klage aus der FrithjofSinfonie von
Hofmann Slaviſche Rhapſodie von Friedemann Ouvertüre zu Richard III
von Volkmann und der Norwegiſche Künſtler Karneval von Svendſen
ſpäter anſchloſſen Alle Stücke wurden in einer Weiſe zu Gehör
gebracht die dem Orcheſter und ſeinem Dirigenten Herrn Muſik
direttor O Wiegert zu hoher Ehre gereicht Der Sängerbund erfreute mit
3 größeren Chorgeſängen Normannenzug für Solo Chor und Orcheſter
von Bruch Kaiſermarſch von Wagner und Weihe des Liedes von
Baldamus ferner mit beliebten und voltstümlichen Liedern Wie den
wackeren Sängern ſo wurde auch der Kapelle wohlverdtenter Beifall im
reichſten Maße geſpendet Rechte Freude werden aber weder die Muſiker
noch die Sängerſchar an dem Erfolge gehabt haben denn in der Feſthalle
herrſchte eine Unruhe wie man ſie bei den herrlichen Darbietungen kaum
für möglich gehalten hätte Während des ſchönen Konzerts wurde erzählt
gelacht und mit Gläſern geklirrt wie man es in einem Konzertſaal ſonſt
nicht zu hören bekommt Und doch darf man das dem Publikum nicht ſo
übel auslegen Die Akuſtik der Halle läßt ſehr zu wünſchen übrig und
ſo ging alle Feinheit des Gebotenen für die meiſten Konzertbeſucher ver
loren Wer das Pech hatte in der hinteren Hälſte der Halle einen Platz
zu bekommen hörte von der Muſik ſehr wenig Teilweiſe mag allerdings
auch die rn an der Unruhe Schuld gehabt haben

Ein böſer Reinfall Die hieſige Allgemeine Zeitung wußte
geſtern Dienstag von dem Feſtplatze des 23 Mitteldeutſchen Bundes
ſchteßens zu berichten Heute vormittag war man der Erwartung voll
Hatte der Kronprinz der Protektor des gegenwärtigen Bundesſchießens
zu Sonntag ein Glückwunſchtelegramm geſandt worin er bedauerte dem
Beginne des Bundesſchießens nicht beiwohnen zu können ſo war inzwiſchen
eine Drahtanfrage eingetroffen ob der Empfang des Kronprinzen am
heutigen Nachmittag ſtattfinden könne Es ging aus dem Telegramm
hervor daß der Kronprinz gewillt ſei noch am heutigen Tage von Deſſau
her mit dem Automobtil nach Halle zu fahren um die Schützen zu beehren
Bei Schluß der Redaktion wird uns gemeidet daß der Kronprinz kurz
nach 3 Uhr auf dem Feſtplatze erſchienen iſt Dieſe Nachricht iſt voll
ſtändig unwahr der Kronprinz war geſtern nicht in Halle

Einen ſchönen Preis errang Herr Dr Rummel hierſelbſt auf
dem 15 Thüringer Bezirksſchießen in Sonneberg i Thür indem er ſich
den 11 Preis auf Feſtſcheibe durch 19 4 19 Ehrengabe der Altſchützen
eſellſchaft Gotha eine Photographie des Sterzing Denkmals mit einem
r aus grünweißem Atlas der ringsum mit Goldſtücken belegt iſt

erſcho
Aenderungen der Abteil Perſonenwagen Ein Erlaß des

Miniſters der öffentlichen Arbeiten kündigt Aenderungen der Abteil
Perſonenwagen an Danach können die nach Vorſchlägen des Eiſen
bahn Zentralamtes umgeänderten vierachſigen AbteilPerſonenwagen ſowie
die dreiachſigen Abteil Perſonenwagen bei der weiteren Aenderung der
artiger Wagen als Muſter genommen werden Von der gegenſeitigen
Verriegelung der Türen zum Vorraum des Aborts für die Abteile I Klaſſe
iſt jedoch abzuſehen Auch iſt es notwendig die eingebauten Türen mit
Glasſcheiben an Stelle von mattem Glas wird ſich die Verwendung
von Milchglas empfehlen ſo zu bezeichnen daß ihr unbefugtes Oeffnen
durch Reiſende möglichſt verhütet wird um die in den benachbarten Ab
teilen befindlichen Reiſenden vor Störungen zu bewahren Vorausſichtlich
wird dies dadurch zu erreichen ſein daß die Türen auf beiden Seiten die
Aufſchrift Kein Durchgang erhalten ſoweit ſie nicht etwa geöffnet werden
müſſen um zum Abort zu gelangen Außerdem wird es jedoch noch not
wendig ſein dieſe Türen auf der Außenſeite durch ein aufzuhängendes
Plakat mit der Aufſchrift Frauen zu bezeichnen falls das dahinter be
legene Abteil für Frauen beſtimmt wird Ob ſolche Plakate auch anzu
bringen ſind um die anderweite Beſtimmung der dahinter belegenen
Abteile zu kennzeichnen iſt zu prüfen Nach Benehmen mit
den Eiſenbahndirektionen in Bromberg Halle a S und Frank
ſurt a M ſind vom Eiſenbahn Zentralamt alsbald hierüber Vor
ſchläge zu machen Mit der Umänderung der Wagen der genannten Gat
tungen iſt alsbald vorzugehen nachdem die hierfür maßgebenden Angaben
den Eiſenbahndirektionen vom Zentralamt zugeſtellt ſein werden Jn erſter
Reihe kommen die Wagen erſter und zweiter Klaſſe in Betracht demnächſt
diejenigen dritter Klaſſe ſoweit einzelne abgeſchloſſene Abteile in ihnen ent
halten ſind Die Umänderung iſt bei Gelegenheit größerer Arbeitsaus
führungen an den Wagen nach Maßgabe der vorhandenen Mittel und in
dem Umfange zu bewirken daß hierdurch die ſchleunige Fertigſtellung der
für den Verkehr erforderlichen Perſonen und Güterwagen nicht beeinträch
tigt wird Wie hiernach vorgegangen iſt und weiterhin vorzugehen beab
ſichtigt wird iſt mir zum I Januar 1908 zu berichten

Der Halleſche Kolouialverein veranſtaltet Freitag den 28 Juni
abends 7 Uhr beginnend im Saale des Kurhauſes Wittekind einen öffent
lichen Vortragsabend mit Damen bei dem der Kaiſerliche Hauptmann
in der Schutztruppe für Südweſtafrika Herr Rembe den Vortrag über
nommen hat über das Thema Das Sandfeld und die Streifzüge durch
dasſelbe 1904/05 Hauptmann Rembe iſt in Halle nicht unbekannt Er
hatte Gelegenheit ſich in China 1900 als Oberleutnant in der Marine
Feldbatterie auszuzeichnen wurde nach Rückkehr aus China dem hieſigen
Feldartillerie Regiment Nr 75 als Batterie Chef zugeteilt und 1904 bei
Ausbruch des Herero Aufſtandes zur Uebernahme einer reitenden Batterie
in die Schutztruppe für Südweſtafrika verſetzt Jn ihr beteiligte er ſich an
den meiſten Gefechten gegen die Herero beſonders in dem entſcheidenden
Gefechte am Waterberge Nach demſelben übernahm er mit einer gemiſchten
Abteilung die Verfolgung der Herero durch das Sandfeld die berüchtigte
waſſerarme Omaheke in der die flüchtenden Herero ihr Schickſal ereilt hat
Hauptmann Rembe hat ſich faſt ein Jahr in der Omaheke aufgehalten
Der Vortrag wird alſo viel Neues und Jntereſſantes bringen Der
Kolonialverein hat nach dem Vortrage S Uhr ein gemeinſchaftliches
Abendeſſen in Wittekind veranſtaltet Gedeck 2 Mk Zu der Veranſtaltung
haben auch Nichtmitglieder Zurritt

Naturwiſſenſchaftl Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 20 Juni im Reichshof
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Arbeitgeber Schutzverband für das deutſche Holzgewerbe
Der Bezirksverband Halle a S hielt eine außerordentliche General
verſammlung ab in welcher nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten
die durch das fortwährende Steigen der Rohmaterialien Löhne uſw herbet
geführten gedrückten Verhältniſſe im Tiſchlergewerbe wie auch in der

die Preiſe wie dies bereits in allen anderen Städten geſchehen iſt in
en und Möbeltiſchlerei wie auch in der Pinanofortefabrikation zu er

en

Bund geprüfter Sekretäre der Poſt und Telegraphen
verwaltung In Halle iſt eine Gruppe des Bundes geprüfter Sekretäre
der Reichs Poſt und Telegraphenverwaltung Sitz in VBerlin gegründet
worden Zweck des Bundes iſt die Vertretung der Intereſſen derjenigen
Beamten der Reichsvoſtverwaltung welche die Sekretärprüfung beſtanden
haben Leiter der Gruppe iſt der Poſtſekretär Ludewig Poſtamt 1 an
welchen alle Anfragen zu richten ſind

Das Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins E
wird am nächſten Sonntag einen größeren Ausflug unternehmen
Stolberg Annaberg Selketal Ballenſtedt Abfahrt 51 Uhr Ver
ſammlung Punkt 5 Uhr vor der Bahnhofshalle Die Herren Prinzipale
werden gebeten ihren Lehrlingen die Teilnahme an der Tour zu geſtatten
Nach Anſicht des Vorſtandes und der Leitung des Heims kann das be
willigte Reiſegeld nicht beſſer angelegt werden

Wanderluſt Spaziergänge und Ausflüge mit Angabe der Zeit
dauer Das im Verlage von K Pritſchow hierſelbſt erſchienene Werk
hat einen ſo unerwarteten Abſatz gefunden daß bereits die zweite Auflage
vorbereitet wird welche durch Jlluſtrationen und Aufnahme weiterer Aus
flüge eine bedeutende Erweiterung erfahren ſoll Inzwiſchen haben ſich
Berichtigungen der erſten Ausgabe nötig gemacht Dieſe werden in den
dem Verleger vorgelegten Exemplaren unentgeltlich eingeklebt

Wegekarte Rontenkarte des Thüringer und Franken
waldes herausgegeben vom Thüringerwaldverein Der 12 Jahrgang 1907
54 bis 62 Tauſend der Geſamtausgabe iſt im Kommiſſionsverlage von

Waldemar Joſt in Arnſtadt erſchienen Der diesmalige Jahrgang
der für alle Freunde des ſchönen Thüringer Waldes unentbehrlichen Karte
weiſt folgende recht zweckmäßige Neuerungen auf 1 Das freundliche
mittlere und das hochromantiſche obere Saaletal iſt von Dornburg bis
Blankenſtein aufgenommen und durch eine Sonderkarte im Wegebuch auch
noch die Saaleſtrecke von Blankenſtein bis Hirſchberg beigeſügt 2 Der
Frankenwald mit ſeinen Edeltannenſorſten iſt vom Wetſtein bis zum
Höbraberg und zur ſchiefen Ebene bei MarktSchorgaſt in ſeinen ſchönſten
Gegenden hinzugekommen Jm Süden wird die Karte jetzt überall durch
das Maintal begrenzt 3 Alle Farbenplatten blaue Gewäſſerplatte hell
grüne Waldplatte rote Touriſtenweg und Kilometerplatte dunkelgrüne
Platte der Leitzahlen und Leitbuchſtaben ſowie der Poſten ſind dement
ſprechend völlig erneuert 4 Das zugehörige Wegebuch iſt um 24 neue
Routen Wegezüge mit 277 Wegeabſchnitten und 1176 Kilometern
Touriſtenwege bereichert und bildet für den Wanderer einen zuverläſſigen
Ratgeber und Begleiter 5 Der Fahrplan der Rückſeite der Wegekarte
weiſt jetzt 44 Eiſenbahnfahrpläne 31 preußiſche 9 bairiſche und 4 ſächſiſche
und 105 Perſonen Poſtenfahrpläne auf darunter 27 bairiſche ſür den
Frankenwald Eine Zuſammenſtellung in dieſer Vollſtändigkeit wird durch
kein vorhandenes Kursbuch geboten 6 Die im Thüringerwald ein
gerichteten Schülerherbergen ſind durch ein deutliches Bildchen bei den be
treffenden 19 Orten kenntlich gemacht 7 Zu den Auskunftsſtellen der
Thüringerwaldzweigvereine ſind diejenigen der Obmannſchaften des
bairiſchen Frankenwaldvereins getreten Trotz dieſer bedeutenden Er
weiterungen iſt der Preis der alte billige geblieben 50 Pfg da der
Thüringerwaldverein das Kartenunternehmen im gemeinnützigen Intereſſe
unterhält

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Große Ulrichſtraße 19 ſind ſolgende Photographien neu aus
geſtellt 1 Der Sieger der Herkomer Konkurrenz 2 BallonWettfliegen
in Düſſeldorf 3 Schutzvorrichtung zur Verhütung von Straßenbahn
Unglücksfällen 4 Der Sieger des Kaiſerpreis Rennens im Taunus
paſſiert das Ziel 5 Der Lord Mayor in Berlin 6 Die Neunhundert
jahr Jubelfeier der Stadt Zerbſt

Straſenſperrungen Behufs Verlegung des Waſſerrohrſtranges
werden die Oleariusſtraße vom Graſeweg bis zur Kl Klausſtraße ſowie
die Kl Ulrichſtraße vom 20 d Mts bis auf weiteres für den Fahr und
Reitverkehr geſperrt

Jn die Saale geradelt Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr fuhr
der Dreher Karl Große von hier auf ſeinem Fahrrade inſolge Verſagens
der Bremſe an der Kurve am Landgeſtüt Kreuz direkt in die Saale Er
wurde von dem anweſenden Gondelbeſitzer Runckewitz wieder aus dem
Waſſer gezogen

Jn großer Gefahr Ein bisher nicht ermittelter etwa 8 Jahre
alter Schulknabe war geſtern nachmittag gegen 5 Uhr auf den Zaun der
die Schießſtände des Bundesſchießens umgibt geſtiegen Der Knabe verlor
dabei das Gleichgewicht und ſtürzte tn das Terrain der Schießbahnen
Die Gefahr wurde ſofort bemerkt und das Schießen eingeſtellt Der Knabe
der keine Verletzungen davongetragen hat wurde aus ſeiner Lage befreit
worauf er ſich ſchleunigſt davon machte

Falſch abgeſprungen Jn der vergangenen Nacht kurz vor
12 Uhr kam der Kellner Hilmar Dreſſel Brüderſtraße 9 beim Ab
ſpringen von einem in Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen auf dem
Marktplatze ſo unglücklich zu Falle daß er von dem Anhängewagen über
den linken Fuß gefahren wurde Dreſſel wurde da er erhebliche Ver
letzungen davongetragen hatte mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der
chirurgiſchen Klinik zugeſührt Den Wagenführer trifft keine Schuld

Eingeſtoßene Schaufenfterſcheibe Heute morgen gegen 5 Uhr
wurde durch einen Tonnenwagen des Abfuhrgeſchäfts von Dehoff eine
Schaufenſterſcheibe der Firma Huth Co Markiplatz eingeſtoßen Nach
Angabe einer Zeugin ſoll der Wagen ohne Aufſicht geſtanden haben Da
er vermutlich auch nicht gebremſt war kam er ins Rollen und die Deichſel
ſtieß in die Scheibe welche einen Wert von 1100 Mk hatte

Telegramme und letzte Nadhridghten
Berlin 19 Juni Meldung der Nat Ztg Der Reichs

kanzler Fürſt Bülow wird ſich am Mittwoch abend zum Vortrag
beim Kaiſer nach Kiel begeben

Berlin 19 Juni Meldung der Voſſ Ztg Aller Vorausſicht
nach wird Profeſſor v Leyden am 1 Oktober von der Leitung der erſten

mediziniſchen Klinik in Berlin zurücktreten dem Jnſtitut für Krebs
forſchung an der Charitee aber weiterhin als Direktor vorſtehen

Berlin 19 Juni Meldung des B Der Bau einer
Pianofortefabrikaton zur Sprache kamen Es wurde einſtimmig beſchloſſen deutſchen Automobilrennbahn dürfſte als geſichert zu betrachten ſein

Wie Geheimer Kommerzienrat Fritz von Friedländer Fuld der mi
dem Kaiſer mehrmals die Angelegenheit beſprochen hat mitteilte wird
Friedländer in den nächſten Tagen mit dem Miniſter des Innern
eine Unterredung über die Angelegenheit haben Dann wird eine
Kommiſſion gebildet um die Vorarbeiten in die Hand zu nehmen Außer
der Lüneburger Heide ſind noch andere Gegenden wie die Eifel und die
Umgegend Fürſtenwaldes in Vorſchlag gebracht Man erwartet daß die
Städte in deren Nähe die Automobilrennbahn gebaut wird an der
Deckung der Koſten ſich beteiligen werden Die Finanzierung des Unter
nehmens bleibt ſpäteren Erwägungen vorbehalten

Dresden 19 Juni Meldung des B Das Ober
kriegsgericht verurteilte den Hauptmann Schmidt vom Infanterie
Regiment 103 in Bautzen wegen Erſtattung falſcher Meldungen und
ungenügender Beaufſichtigung beim Schießen zu zwei Monaten und
einer Woche Feſtung

Breslanu 19 Juni Meldung des B Ein ſchwerer
Unglücksfall ereignete ſich in Saleſche im Kreiſe Groß Strehlitz Zwei
Schulknaben Zedzich und Gnilka badeten in dortigen Dominialteiche

ſanken unter und ertranken Zwei andere Knaben Witkowski und
Nawak welche jene beiden retten wollten ertranken bei dem Verſuche
gleichfalls

Jenag 19 Juni Wolff s Bur Der Lehrer Leidenfroſt früher
in Bucha verunglückte auf der Heimkehr von einem Jagdausfluge Auf
der Treppe zu ſeiner hieſigen Wohnung ſtolperte er und dabei entlud ſich

das Gewehr Die Kugel war Leidenfroſt der ſofort tot zuſammen
brach in den Hals gedrungen

Saukt Jngbert 19 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der
Oekonom Weigel in Hayna Pfalz iſt unter dem Verdachte der Ermordung
ſeiner Magd verhaftet worden Er hatte mit ihr ein Verhältnis das nicht
ohne Folgen blieb Seine Ehefrau verſtarb vor 14 Tagen

Wien 19 Juni Meldung der N Fr Pr Wie unter
Abgeordneten verlautet wird die morgige Thronrede die Errichtung

von Kreisregierungen die Begründung einer Alters und Jnvaliden
Verſicherung ein neues Strafgeſetz und die Fortführung der Eiſenbahn
verſtaatlichungsaktion ankündigen

Paris 19 Juni Meldung des B Nach Schluß der
geſtrigen Kammerſitzung verſuchten die mit Clemencegau befreundeten
Deputterten vergebens dieſen zu Aufklärungen ſeiner auf der Tribüne ge
ſprochenen Worte Die größten Schwierigkeiten unſerer Lage
kennen Sie noch gar nicht zu beſtimmen Aber der Miniſter
präſident verweigerte entſchieden jede Auskunft darüber Dafür
daß die Andeutung ſich auf Vorgänge innerhalb der Armee be
ziehen könnte fehlt jeder ſtichhaltige Grund Die auswärtige Lage dürſte
auch nicht gemeint ſein Dagegen wäre es möglich daß die in neuerer
Zeit wieder ſehr rege gewordenen orleaniſtiſchen Beſtrebungen die Auf
merkſamkeit der Regierung erheiſchen

Paris 19 Juni Wolff s Bur La Patrie meldet aus
Toulon daß General Rouvray Kommandeur des 17 ArmeeKorps
bei ſeiner Ankunft in der Jnfanteriekaſerne von der Zivilbevölke rung
und den Soldaten mit Ziſchen und Pfeifen empfangen worden iſt

Narbonne 19 Juni Wolff s Bur Der zurückgetretene Maire
Ferroul wurde heute früh gegen 51 Uhr verhaftet und nach dem
Bahnhof gebracht von wo ihn ein Sonderzug nach Montpellier bringen
wird Narbonne iſt militäriſch beſetzt Die Ruhe iſt nicht geſtört

46206 al täglich macht
a Fämd Gite
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o den Körpereinzelnen Organen die zur Erfüllung ihrer Funktionen nötigen Kräfte zu
zuführen Dieſe Aufgabe wird dem Blut in und nach ſchweren und fieber
haſten Krankheiten wie Typhus Jnfluenza Maſern Scharlach Lungen
entzündungen ufw Blutverluſten Entbindungen oft ſehr erſchwert und
deshalb empfehlen viele Aerzte ſofort ein r r und raſch wirkendes
Stärkungs und Bluterzeugungsmittel wie es das Vioſon iſt zu gebrauchen
Man leſe hierüber nachſtehendes Schreiben mit amtlich beglaubigter ÜUnterſchriſt

Frankfurt a den 30 November 1906 Fürſtenbergerſtraße 158
Nach dem Gebrauche des erſten Pakets Bioſon ich nehme es täglich
zwei Mal und zwar ſoviel daß es ungefähr 10 12 Tage reicht merkte
ich in meinem Befinden eine weſentliche Beſſerung Die Geſichtsfarbe
wurde eine beſſere und die Müdigkeit welche ich in allen Gliedern ſpürte
ließ nach ſo das ich jetzt ſagen kann die Bleichſucht und Nervoſität an
welcher ich ſchon lange litt iſt beſeitigt Jch kann daher Jhr Bioſon
auf das wärmſte empfehlen Hochachtungsvoll D Zimmermann Unter
ſchrift beglaubigt Frankfurt a 14 Januar 1907 Schloßhauer
Polizei Kommiſſar Bioſon iſt in Apotheken Drogerien uſw das halbe
Kilo Paket zu drei Mark erhältlich und wird jeder Arzt gerne Auskunft
über die Vorzüglichkeit des Bioſon geben

Gr maseh u elektr Lab
I deutsche Fachabteilung far dene Bau landwirtschaft Maschinen e

Kytffhäuser Technikum Frankenhausen ar
Kurso f Landw och und Tietbanabteilungen

T

Adtl f Statlker

sehr aparte Dessins in Streifen und KarosWaseh Voilo

Besonders vorteilhatte

für Blusen geeignetMeteor 45 40 35 u 28 Pf

s Angebot in

ersto
seidenglänzendes Gewebe auf dunklem Grund eleganter WasehstoffFoulardine ß s Meter 68 58 48 u 45 Pf

5 44 hell und dunkelgrundig grosse Muster AuswahlMusselin Imit Meter 90 30 42 35 S r
orzüglicher WaschstoftPoreale im hell und dunkelgrundig grosse MusterMeter 58 48 45 33 u W Pf

Fatin elegante Wasch Kleiderstotffe seidenglänzende Gewebe aparte DessinsMeter 15 95 85 75 u 63 Pf
in beste Qualität hell und dunkelgrundigWoll Musselin Meter 30 15 98 88 u T S r

Batiste I Mull Karos Streifen Tupfen und u r so 90 40 Z0 et 5 Vorzügliche waschechte Qualität in weiss und allen modernenKleider Deinen Farben Meter 30 15 95 85 u 75 P

Steppde cken zu r jeglicher Art
zu enorm billigen Preisen

Preise Auswahl
ohne

Konkurrenz T J Lewin
Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Bade Artikel

Marktplatz
2 u 3

e

S
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Seite 4

Zum Jahrmarht

empfehle in vorzüglicher Ware

P feſſerminzzucker Pfd 10 Pf
Kokosfondant V 10
Säuerliche Vonbon 10Honig u Altheeöbonbon 10
Gebr Wandeln 25Sralinee Pfd v 20 Pf ri Sfeſſerluchen 8 St 10 Pf u

franz onner
Zuckerwarenfabrik

Stand Hauptreihe Aitte ſowieGr Steinſtr 68 Leipzigerſtr 65
Geiſtſtraße 64

Wetzſteine

Einen Arbeiter weniger
brauchen Sie wenn Sie
unſeren Wetzſtein be
nutzen den beſten Wetz

ſtein der Welt Preis
gekrönt in Paris Preis
gekrönt in Chicago
Keinen Dengel Apparat
mehr Keinen Schleif
ſtein mehr Schleift jede
Senſel Schleift jede
Sichel Der beſte Wetz
ſtein für Fleiſchermeſſer

Der beſte für
Scheren Schleift jedes
Meſſer in wenigen Se
kunden haarſcharf Von
verblüffender Wirkung
Herr Ferdinand Orpfal
aus Schmölen bei Wur
zen ſchreibt Geehrter

Herr Peterſeim ich
bitte recht raſch wieder
um Wetzſteine DieLeute laufen mir bald

das Haus ein Jch kann
nicht genug ſchaffen

Das Stück 29 Pf
5 Stück M 30

10 Stück M 10
100 Stück M 20

M Peterſeim sBlumen
gärtnereien G m b
Erfurt

G

Nickel Glanz Plätten
und 2 Bolzen

3,50 5,00
Gasplätten
2 Plätten
u 1 Er

hitzer 6,50 8,50 Spiritus Plätten
5,00 10,00 Gardinenſpanner Plätt
bretter neu Pendelwaſchmaſchinen
50 Mk Wringmaſchinen 12 20 Mk
Wäſcherollen 36 Mk Gust Rensch
Poſtſtraße 4 Rensch Passage

Pehte
Heideschäfchen

weiden ſich ſchnell fett ſind ſehr zu
traulich und Fleiſch feinſchmeckend
d Reh verſ unt Garantie leben

er Ankunft 2 Stück zu 17 Mk u
Stück zu 32 Mk

Ang Kipke Fran
Lüneburger Hkide
Bahnſtation iſt anzugeben

Das beste a der Gegenwart

Lieferung aut Wunsch auch gegen
Anzahung 20 40 MTeilzahlung monatlich

A 8 10 Roelcheräder del Barzadlung

ven M s an uKatalog gratis un

rarlo 427I t en

Rauchfuss Pilsner Rauchfuss Kronenbräu
nach Münchner Art

Gose Weiss hier e
nach Pilsner Art

Lichtenhainer

Donnerstag

Die unterzeichneten Bankhäuser legen

M ride u 103

GeneralUnzeiger fur Palle und ven Saalkrers

P 0l a k S Möbel
v Verkaufs und Auggtehnngerüums Brüderstrasse 12 part II III un IV Etage

I

Ammendorker Papierfabrih zu Radewell
unter nachfolgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf

J Die Zeilchnung findet
am Sonnabend den 22 Juni 1907

während der üblichen Geschäftsstunden
bei dem Bankhause H F Lehmann in Halle a S

e

5

Halle a

zum Tage der Abnahme
Bei der Zeichnung ist aut Ertfordern eine Kautſon von 59 des Nennwertes in bar oder
in marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegen
Die Zutefnung bleibt dem Ermessen jeder Zeichnungsstello überlassen und wird nach
Sehbluss der Zeichnung baldmöglichst erfolgen Den Stempoel der Zuteillungs Schlussnote
trägt der Zeichner
Die Abnahme der zugetellten Stücke hat in der Zeit

Reinhold Steokner Halle a S und
v Delbrück Leo Co in Berlinziatt Der frühere Schluss der Zeichnung bleibt vorbehalten

Der Zeichnungspreis beträgt 100 50 zuzüglich der Stückzinsen vom 1 Juli er bis

vom 1 bis 6 Jull d J zu erfolgen
Ausführliche Prospekte ſtehen an unseren KLassen zur Verkägung

den 15 Juni 1907
Barlin

H F Lehmann Reinhold Steckner
Delbrück Leo Co

b

zu Möbel Fabrik und Magazin

Vereinigter Cischlermeister

Fernsprecher 642 Halle a S Fornsprocher 642

W
wer r Kleine Steinstrasse 6

ſſirolm Ranchtugs Brauereien
empfehlen ihre aus bestem Malz und Hopfen hergestellten Biere

20 Juni Nr 142
anerkannt

beste Ausführung

In der heissen Jahreszeit ist das

Plätten mit DaalIä lühstoff
eine wahre Wohltat

Alle Beschwerden anderer Plättverfahren Kommen Voll
ständig in Wegfall unter Benutzung der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschine Preis MK DPalli
Glühstoftf et aber auch mit grossem Vorteil in ſodem

anderen Kohleneisen zu verwenden denn er verbrennt
rauch und geruchlos ohne Funkensprühen ohne
schädliche Däünste ohne Explosionsgefahr stets gleich

mässig unter intensivster Hitze Entwicklung Die un
erreichte exquisite Qualität des Dalli Glähstoffs ist
der klugen Hausfrau bekannt und sie weist unwürdige
zu billigerem Preise angeboteno Imitationen deshalb

entschieden zurück

Eehter Dalli Glühstofk ist in Kartons a 40 Pfg und
180 Pfg in allen reellen einschlägigen Geschäften

erhältlich

Deutsche Glühstoff Geseollsehaft Dresden

oereeeereoeo reNeuer damenfrisiersalon

im Süden der Stadt Se
Neu eingerichtet

Heueste JPaDDO0R ruratn

ſowie

klökhicher

Haartochennpparat

Letzterer trocknet das Haar binnen
weniger Minuten ohne jede Spur
nachteiliger Folgen Jn hygieniſcher

Beziehung das Vollkommenſte

Bllge Prelve

oulante Bedlenung

Edmund rägehner Halle a Steinweg 38
Separater Damen und Herren Frriſterſalon

Achtung P Kuhn s Wurstfabrik Adhtung
ff Sqclagwurſt und Salami a Pfund 90 Mkempfiehlt um etwas zu räumen

Knackwurſt a Pfund 70 PfgWMettwurft e Pfund 80 Pfg
Gehacktes a Pfund 70 PigRindfleiſch zum Kochen a Pfund 60 65 PfgP Kuhn s Wurstfabrik mit elektriſchen Bei

Olegariusſtr 13 am Buttermarkt
Halle uncd Giobichonstein

G zu Halle a
Ausschank unserer Biere in der Nähe des Festplatzes

in der Gross Restauration und Gartenlokal Waldkater Dölauer Heide
im Etablissement Weinberg s
im Etablissement Sanlschlossbraueret F Winkler Seebenerstrasse 13

Weinberg 2

in Kramers Restaurant und Gartenlokal Talstrasse 7/8
Aut dem Vestplatze

im Festzelt des Herrn Hugo Traxdorf
im Sehank Speilse u Weinzelt des Kantinenpächters Herrn Franz Lanxe

Klinik
r

hieſiger
wurde
geriſſer
die
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r
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hauſfun
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Müllen
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8
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3 Sch
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